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Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Tourismus 
 

 

Am Montag, 04.11.2019, findet um 14.00 Uhr im Sitzungssaal des Landratsamtes Unterallgäu in 
Mindelheim, Zi.Nr. 100, 1. OG, eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Touris-

mus statt. 

 

T a g e s o r d n u n g: 

 

1. Gemeinsame Bildungsberatung Memmingen-Unterallgäu; 

Bericht sowie Kofinanzierung durch den Landkreis Unterallgäu ab 2020 

 

2. Information zur wirtschaftlichen Entwicklung des Landkreises Unterallgäu 

 

3. Unterallgäu Aktiv GmbH i. L.; 

Sachstandsbericht 

 

4. Messekonzept Kneippland® Unterallgäu 2020 

 

5. Haushaltsplan 2020 des Landkreises Unterallgäu; 

Vorberatung des Bereichs Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus 

 

Mindelheim, 24. Oktober 2019 

 

 

33 - 6424.1 

 

 

Vollzug der Wassergesetze; 
Einleiten von in der Kläranlage mechanisch-biologisch-physikalisch 

gereinigtem Abwasser bei Fluss-km 38,600 in die Wertach 
durch die UPM Ettringen Gebr. Lang GmbH Papierfabrik 

 

 

Die UPM Ettringen Gebr. Lang GmbH Papierfabrik beantragte mit den Planunterlagen vom März 2019 die 

wasserrechtliche Erlaubnis zur Einleitung von in der bestehenden Kläranlage mechanisch-biologisch-phy-

sikalisch gereinigtem Abwasser bei Fluss-km 38,600 in die Wertach. 

 

Für das Vorhaben ist eine allgemeine Vorprüfung nach § 7 Abs. 1 UVPG i.V.m. Nr. 13.1.2 der Anlage 1 zum 

UVPG vorgesehen, in der über das Erfordernis der Umweltverträglichkeitsprüfung entschieden wird. Das 

Landratsamt Unterallgäu führte die erforderliche allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls durch. 

 

Es handelt sich um eine bereits bestehende Kläranlage, die baulich nicht verändert wird. Da die befristete 

Einleitungserlaubnis von in der Kläranlage gereinigtem Abwasser in die Wertach am 31.12.2019 endet, 

beantragte die UPM Ettringen Gebr. Lang GmbH Papierfabrik die Neuerteilung der gehobenen wasser-

rechtlichen Erlaubnis. Am Erlaubnisumfang hat sich nichts geändert. 
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Die allgemeine Vorprüfung der Merkmale des Vorhabens, des Standorts des Vorhabens und der Art und 

Merkmale der möglichen Auswirkungen des Vorhabens ergab, dass keine erheblichen nachteiligen Um-

weltauswirkungen vorliegen. 

 

Es wird hiermit festgestellt, dass für die Einleitung von in der bestehenden Kläranlage mechanisch-biolo-

gisch-physikalisch gereinigtem Abwasser bei Fluss-km 38,600 in die Wertach nach den Planunterlagen der 

UPM Ettringen Gebr. Lang GmbH Papierfabrik aus o.g. Gründen eine Verpflichtung zur Durchführung einer 

Umweltverträglichkeitsprüfung nicht besteht (§ 7 Abs. 1 Satz 3 UVPG). 

 

Diese Feststellung wird entsprechend § 5 Abs. 2 UVPG bekannt gegeben und ist nicht selbstständig an-

fechtbar. 

 

Mindelheim, 16. Oktober 2019 

 

 

BEKANNTMACHUNGEN ANDERER DIENSTSTELLEN UND BEHÖRDEN 
 

 

24 - 9410.0 

 

 

Haushaltssatzung 
des Abwasserzweckverbandes Fellheim-Pleß, 

Landkreis Unterallgäu, für das Haushaltsjahr 2019 
 

 

I. 
 

Aufgrund der §§ 19 und 20 der Verbandssatzung und Art. 40 des Gesetzes über die 

kommunale Zusammenarbeit (KommZG) i.V.m. Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt der 

Abwasserzweckverband Fellheim-Pleß folgende Haushaltssatzung: 

 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im  

 

VERWALTUNGSHAUSHALT in Einnahmen und Ausgaben mit  70.900 € 
 

und im  

 

VERMÖGENSHAUSHALT in Einnahmen und Ausgaben mit 9.700 € 
 

ab.  

 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 
§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.  
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§ 4 
 

1) BETRIEBSKOSTENUMLAGE: 
 

Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben 

im Verwaltungshaushalt (Umlagesoll) wird auf 70.900 € festgesetzt und auf die Mitglieder entspre-

chend § 20 der Verbandssatzung nach dem Verhältnis der in die Verbandsanlage zum 31.12. des Vor-

jahres eingeleiteten Schmutzwassermenge umgelegt. 

 

2) INVESTITIONSUMLAGE: 
 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.  

 
§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird festgesetzt auf 10.000 €. 
 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft. 

 

Fellheim, 16. Oktober 2019 

ABWASSERZWECKVERBAND FELLHEIM-PLESS 

 

Grözinger 

Verbandsvorsitzender 

 

II. 
 

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

 

III. 
 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 GO, Art. 41 KommZG bis zur nächsten 

amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung bei der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 

Boos, Fuggerstraße 3, 87737 Boos, Zimmer 8, während der Geschäftszeiten öffentlich zur Einsichtnahme 

auf (§ 4 BekV). 
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Haushaltssatzung 
des Abwasserzweckverbandes Niederrieden-Boos, 
Landkreis Unterallgäu, für das Haushaltsjahr 2019 

 

 

I. 

 

Auf Grund der §§ 19 und 20 der Verbandssatzung und Art. 40 des Gesetzes über die kommunale Zusam-

menarbeit (KommZG) i.V.m. Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt der Abwasserzweckverband 

Niederrieden-Boos folgende Haushaltssatzung: 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im 

 

VERWALTUNGSHAUSHALT in Einnahmen und Ausgaben mit  168.800 € 
 

und im  

 

VERMÖGENSHAUSHALT in Einnahmen und Ausgaben mit 6.400 € 
 

ab. 

 
§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 
§ 4 

 

1) BETRIEBSKOSTENUMLAGE: 
 

Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben 

im Verwaltungshaushalt (Umlagesoll) wird festgelegt auf 168.800 € und auf die Mitglieder entspre-

chend § 20 der Verbandssatzung des AZV Niederrieden-Boos nach dem Verhältnis Gemeinde Nieder-

rieden 46 %, Gemeinde Boos 54 % umgelegt. 

 

2) INVESTITIONSUMLAGE: 
 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.  

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird festgesetzt auf 10.000 €. 
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§ 6 

 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 

§ 7 

 

Diese Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft.  

 

Niederrieden, 16. Oktober 2019 

ABWASSERZWECKVERBAND NIEDERRIEDEN-BOOS 

 

Büchler 

Verbandsvorsitzender 

 

II. 

 

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

 

III. 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 GO, Art. 41 KommZG bis zur nächsten 

amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung bei der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 

Boos, Fuggerstraße 3, 87737 Boos, Zimmer 8, während der Geschäftszeiten öffentlich zur Einsichtnahme 

auf (§ 4 BekV). 

 

 

 

Aufgebot einer Sparurkunde 
 

 

Das Sparkassenbuch zu  

 

Konto 813 360 682 

 

ist abhanden gekommen und wurde gesperrt. 

 

Herr 

Marco Stecher 

Lindenhöhe 8  

87772 Pfaffenhausen  

 

beantragt das Aufgebot des genannten Sparkassenbuches. 

 

Rechte aus dieser Sparurkunde müssen von dem etwaigen Inhaber binnen drei Monaten geltend gemacht 

werden, andernfalls wird die Sparurkunde für kraftlos erklärt. 

 

Memmingen, 17. Oktober 2019 

SPARKASSE MEMMINGEN-LINDAU-MINDELHEIM 

 

 

Hans-Joachim Weirather 

Landrat 


